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Ausschreibung: 
Beratung bei der Entwicklung eines Awarenesskonzepts für das benbi 

Für das Berliner Entwicklungspolitische Bildungsprogramm (benbi), eine jährliche Großveranstaltung für 
Berliner Schulklassen, möchte KATE e.V. ein Awareness-Konzept erarbeiten. Für diesen Prozess suchen 
wir Beratung und Unterstützung. 

Über das benbi 

Das benbi wird seit 2002 von KATE e.V. koordiniert und findet jährlich im Herbst im FEZ-Berlin statt. Eine 
Woche lang nehmen hier täglich wechselnde Schulklassen der 3.-13. Klasse an Angeboten des Globalen 
Lernens rund um das jeweilige Jahresthema teil. Neben einem Bühnenprogramm, das den Eventcharakter 
stärkt, belegen die Schüler*innen unterschiedliche Workshopformate. Diese werden von zahlreichen 
Nichtregierungsorganisationen und Bildungsreferent*innen gestaltet.  

Während der benbi-Woche treffen täglich bis zu 400 Schüler*innen und ihre Lehrkräfte, rund 50 
Referent*innen und ca. 10 Ehrenamtliche aufeinander. Das Bildungsprogramm möchte Neugier wecken 
und für globale Zusammenhänge sensibilisieren. Format- und Perspektivenvielfalt, Vernetzung sowie das 
gemeinsame Entwickeln von Ideen für eine global gerechte Zukunft stehen im Zentrum des Projekts, das 
Schulen und engagierte Zivilgesellschaft seit über 25 Jahren zusammenbringt. 

Ein benbi-Familien-Wochenende in Kooperation mit dem FEZ-Berlin ergänzt mittlerweile die benbi-Woche 
für Schulklassen. Vereine und Referent*innen des Globalen Lernens bieten hier offene, spielerische 
Mitmachangebote für Kinder von 2-12 und ihre Begleitpersonen rund um das Motto „SpielWELTEN – 
Gemeinsam bunt & stark“ an. 

Weitere Infos zum benbi: www.kate-berlin.de/benbi 

Wo wir stehen 

KATE e.V. koordiniert das benbi seit 2002. Machtkritische und diskriminierungssensible Ansätze sind 
wichtiger Bestandteil unserer (Bildungs-) Arbeit. Die Themen Kindesschutz, Inklusion und Awareness 
beschäftigen uns projektübergreifend im Verein. Für dieses Jahr (2026) ist die Entwicklung eines 
Awarenesskonzepts für das benbi geplant, das im nächsten Jahr (2027) zum Einsatz kommen soll. Der 
Fokus liegt dabei zunächst auf der benbi-Woche für Schüler*innen. 

Wir suchen... 
…ein Team oder eine Person, die die Projektmitarbeitenden fachlich sowie prozessbezogen bei der 
Entwicklung und Ausarbeitung eines Awarenesskonzepts für das benbi unterstützt, u.a. bei: 

 der fachlichen Vertiefung unseres Verständnisses von Awareness 

 der Begleitung des teaminternen Reflexions- und Entwicklungsprozesses 

 Identifikation von Diskriminierungsrisiken auf dem benbi 

 Aufbau von Präventionsmaßnahmen 

 Erwerb von Handlungskompetenzen im Fall von Diskriminierung 

 der Erstellung von Dokumenten (intern sowie für unterschiedliche Zielgruppen aufbereitet) 

 Vorbereitungen auf die Anwendung des Konzepts im Folgejahr inkl. Tipps für die 

Zusammenarbeit mit einem Awarenessteam vor Ort 

  

http://www.kateberlin.de/
http://www.kate-berlin.de/benbi
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Ein besonderes Augenmerk soll gelegt werden auf: 

 die spezifischen Anforderungen des Settings mit (minderjährigen) Schüler*innen und 

aufsichtspflichtigen Lehrkräften 

 die Einbindung von Ehrenamtlichen auf der Veranstaltung 

 Grenzen von Awareness und Schnittstellen zu Kindesschutz und Inklusion 

 Ziel ist es, bis Ende 2026 ein tragfähiges, kontextsensibles Konzept zu haben, das sowohl Aspekte 

der Veranstaltungsplanung als auch den Umgang mit Konflikten, diskriminierenden 

Grenzüberschreitungen und schwierigen Situationen vor Ort umfasst. 

Anforderungen 

 Qualifikationen und Erfahrungen in der Antidiskriminierungs- und Awarenessarbeit (insb. in der 

Konzeptentwicklung) 

 Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

 Berücksichtigung des spezifischen Projekt- und Veranstaltungskontexts 

Wünschenswert 

 Kenntnisse im Bereich Globales Lernen und machtkritische Bildungsarbeit 

 Kenntnisse in den Bereichen Sozialpädagogik, Kindesschutz und Inklusion sowie deren 

rechtliche Rahmen 

 Erfahrung in der Beratung von Teams und in der Zusammenarbeit mit gemeinnützigen Vereinen 

Umfang & Zeitraum 

 In gemeinsamer Absprache sollen zwischen dem 15.06. und dem 31.12.2026 ca. 3-5 

Beratungstermine, ca. 2-4 Feedbackschleifen sowie eine Hospitation auf dem benbi in der 

Woche vom 09.-13.11.2026 umgesetzt werden. 

Wir bieten 

 Es steht ein Budget von insg. 2.550€ brutto (34h à 75€) zur Verfügung. Auf Grundlage des 

Angebots kann die konkrete Ausgestaltung der Leistung flexibel und entlang der jeweiligen 

Kompetenzen und Arbeitsweisen besprochen werden. 

 Beratungstermine können online oder in Präsenz (in unserem Büro in Berlin Neukölln) 

stattfinden. Übernachtungskosten können nicht übernommen werden, Fahrtkosten nach 

Absprache. 

 Ab dem benbi 2027 ist der Einsatz eines Awarenessteams geplant. Bei entsprechendem 

Interesse und Qualifikationen ist ein Folgeauftrag für 2027 denkbar. 

Interesse? 

Bitte senden Sie uns Ihr Angebot mit Profil und Referenzen bis zum 25.05.2026 an benbi@kateberlin.de 

Bei Fragen stehen wir gern zur Verfügung! 

http://www.kateberlin.de/
mailto:benbi@kateberlin.de

